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Vorwort

Grundlage der folgenden Stamm- u. Ahnenlisten sind Stammtafeln und Listen 
der Regula, Lichtenberger und Hilffert, die entweder – wie bei den Lichtenber-
ger – seit alters her überliefert sind oder von meinem Vater Ernst Regula und von 
Hans Regula (Harburg), Hans Regula (Bad Dürkheim) und Franz Hilffert erar-
beitet wurden. Sie wurden von mir zusammengeführt und in einer lebenslangen 
Arbeit zum vorliegenden Umfang ausgebaut.

Die Ausarbeitung der Listen basiert auf eigenen Kirchenbuchforschungen, 
umfangreichen Literaturrecherchen in Fachbüchern und historischen Fachzeit-
schriften, von denen nur ein kleiner Teil hier aufgeführt ist, und einer umfängli-
chen Korrespondenz mit anderen Forschern u.a. der Arbeitsgemeinschaft f. Pfäl-
zische Familien- u. Wappenkunde in Ludwigshafen. Nicht alle Quellen waren 
widerspruchfrei. Hier war eine Entscheidung für die eine oder andere Version 
notwendig. Man kann also bei verschiedenen Angaben der Ahnenliste anderer 
Meinung sein. Man sollte sich auch der Einsicht der Jurisprudenz bewusst sein, 
nach der vor Einführung der Genanalyse galt „mater certa, pater semper incer-
tus“. Die Teilung Deutschlands 1945–1989 behinderte die Ahnenforschung in 
Ostdeutschland, insbesondere der Ahnen Hilffert. So war es auch nicht möglich, 
die Abstammung der 89.277. N. v. Staupits zu klären, die – wie das Wappen lehrt 
– zu der gleichnamigen ostdeutschen Familie gehört.

Nicht alle Ahnenspitzen bedeuten tote Punkte. Um den Umfang der Liste 
nicht zu groß werden zu lassen, war es notwendig, sich auf die aus meiner Sicht 
interessantesten Linien zu beschränken. Zudem sind die Angaben zu den einzel-
nen Personen nicht gleichgewichtig. Über manche wären mehr und interessante 
Angaben zu machen gewesen. So ist die Ahnenliste trotz allem in mancher Hin-
sicht ein Bruchstück. Es bleibt dem Leser überlassen, sich anhand der Literaturan-
gaben tiefer in die Materie einzuarbeiten.

Allen, die durch Hinweise zum Gelingen der Stamm- u. Ahnenlisten beitru-
gen, sei herzlich gedankt.

Rheinbach, 2010     Dr. Walter Regula
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